
Intelligenz - Vlatt zur Naibacher! Teituna
M?- 3.

DonnerNag den 6. Männer I83z.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. I65g. (2) N r . 2437.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .
Von Seite des Magistrats der königl.

freyen Handelsstadt und Freyhafens Fiume ,m
Gouvernements-Gebiete des königl. ungari-
schen Küstenlandes wtrd hiemit bekannt ge-
macht, daß zur Besetzung der Stelle des ersten
Musik-Lehrers, an der daselbst bestehenden
ttadtlschen Musik. Lehranstalt, der Concurs«
termin für die Einsendung der Gesuche der
um diese Stelle sich Bewerbenden auf den
letzten Februar , 8 3 l , festgesetzt sey, und nach
Verlauf desselben auf die allenfalls noch ein«
laufen mögenden Bittgesuche keme wettere
Rucksicht genommen werden wird.

Die Genüsse welcke nnt dieser Musik«
rehrersielle verbunden find/ bestehen m Fol»
genden: "

^ '" . " " M ' ^ ° ^ 'ährlicher Zoo fl. Me-

1>) in der unentgeltlichen Wohnung in dem
fur b»e Musik, Lehranstalt bestimmten
Gebäude;

e) die Beytrage welche von dem kirchlichen
Prioatfunctlvnen und bey theatralischen
Schauspielen geleistet werden;

ä) der Nutzen von dem Privat« Unterrich«
t e , in so wett dieser mit seinen Dienst-
pflichten als vertraglich anerkannt w,rd.

D,e Obliegenheiten desselben sind:
H) in den vorgeschriebenen Stunden den or-

dentlichen Musik, Unterricht im Gesän-
ge, Orgelspiele und den S a i t e n - I m
strumenten zu ertheilen;

d) die Schüler zwepmal im Jahre der öf-
fentlichen Prüfung unter unmittelbarer
Aufsicht der vorgesetzten Behörden zu un»
terziehen;

e) bey den vorgeschriebenen Feyerlichseiten
das Orchester in der , unter dem stadti,
fchen Patronate stehenden Collegia! -
Pfarrkirche unentgeltlich zu leiten;

ä) dem Orchester im Theater vorzustehen;
v) bey allen kirchlichen und sonstigen Fever,

l'chkeaen ein förmliches Orchester in der
Eigenschaft eines Eapellmcifiers zusam-
menzusetzen und zu leiten z

Von den Bewerbern um diese Musik-
lehrersstelle wird gefordert:

2) der sittliche Wandel durch gehörige ob-
rigkeitliche Zeugnisse bis zum Tage des
gestellten Bittgesuches getreulich ausge,
wiesen;

!>) der Ausweis über Geburtsort, Alter
und ?e>oesbeschaffenheit;

0) die gehörigen Zeugnisse über den erhal-
tenen Pr iva te , oder öffentlichen Unter-
richt in der Gesanglehre, in den S a i -
ten-und Blas« Instrumenten, und in
der Compositions, Lehre. Auf Zeug-
nisse von den, im österreichischen Karfer-
staate bestehenden Konservatorien oder
Musikvereinen wird besondere Rücksicht
genommen werden;

6) der Ausweis ü'-»er die im Musik-Lehr«
fache geleisteten Dienste;

o). die Eigenschaft eines V io l in», S o l o , und
Elavier- Partitur - Spielers ;

1) die Kenntniß der italienischen und deut-
schen, oder illpnschen Sprache.

Fiume den 23. November i83o.

Vermischte Verlautbarungen-
Z. l?25. (3)

K u n d m a c h u n g
der k. k. privil. innnösterr.-wechselseit. Brand-

schaden - Versichcrungs - Anstalt.
Es ist der Fall vorgekommen, daß ein be-

schädigtes Vereinsglied bet Gelegenheit einer
Brandschaden-Erhebung vorgab, der Kato»
fierbogen sey mcht vollständig aufgenommen
worden, und er habe es mit feiner Bmnt ts -
Erklarung anders gemeins.

Da aber der Katasterbogen bei Beurthei-
lung jeder Versicherung alleinals-Anhaltspunct
anzusehen ist, und eine« solchen Einwendung
durchaus kein Gehör gegeben werden kann;
so w«rd dieses zu dem Ende allgemein bekannt
gemacht, damtt jeder Beitretende bei der Un-
terschrift des Kstasterbogens, sich von dem I n -
halte desselben genau überzeuge.

laibach den 29. December l33a.
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Z. »?28. (2) V o r l a d u n g s . V d i c t.

Nachbenannte illegal abwesende Militärpstichtige werden aufgefordert, sich binnen vier Mona,
ten vor der vereinten Bezirlsobriakeit Raomannsoorf zu stellen , und ihr Auödlelben zu rechtfertigen,
rvidrigenS gegen selbe nach den bestehenden Vorschriften vorgegangen werden würde.

^ ? G e b u r t s » >.̂
^ — — — ^ — — — . — >

<3 Vor- und Zuname A ^ Anmerkung

, Barthelmä Slappar ' 6 S t . Katharina i 8 l o llücht.s. d. Stellung im Jun i »630.
2 Andreas MaNy 6 Gallenfels i6o , ftüchtig seit dem Jahre »823.
3 Georg Mal ly. . 6 „ 1808 betto 1827.
4 Andreas Toporlscha .46 Neumarl t l »6o5 detts 1827.
5 Fortunat Prlmoschitsch 56 „ 1806 detto 1L25.
6 Johann Pollanz 11 Lees i6!>6 . detto ,827.
7 Alasiuö L'povitz 14 Echerounih 1606 flüchtig seit ^3. July i85o.
b Johann Kautschitsch 19 DoZlovitsch 1L02 ftüchtig seit »628.
9 BaNhelmä KautsHUsch »9 „ 1809 detto 1629. s..

,0 Johann Finschinger !l5 Sabrcsnitz 1604 detto 1829.
,1 Johann Bioih 6 Sello 1807 detto »82g.
,2 Johann Tomaschovitz 56 Vi^aun »8o^ M H t i g feit längerer Zeit.
, 3 Bacthelmä Alchcnig 2/f Pollitsch 16a, flüchtiger Reservemann seit iÜ2l .
»4 Andreas Beuz 27 Sgosch 1809 ftüchtig seit 162g.
»̂5 Jacob Pernusch ^5 PaNovitsch 1608 det lo »827.

»6 Andreas Koschier 7 Gcoßgutenftld »Ln5 detto 1L27.
,7 M iche l Ieralla 4 Routhe i8ao detto >82o.
28 Valentm Schofler 2» Stetnbüchl 180^ detto 182g. '
»9 Michael Nottar 5ä Kropp i6c>7 detto 1Ü27.
20 Michael Slappal 23 S t . Kathanna »604 paßlos abwesend feit »32l.
2» Michael Achatlchttsch ^ GaNenftls . 181a dctto »62^.
22 Blasius Rescheg 2 Stenizhne 1810 detto 1627.
23 Joseph KafteNitz 5 Oslldupplach »610 detlo 1625.
24 Oafpir RebsN 2Z „ »8aI detto 2622.
25 Barthelmä Stegner »6 Sedcnie l6lc> detto
26 Johann Podmescha 2b Kayer 18,0 detto
27 Georg Klemenz 27 S t . Anna N6oü detto
26 Anton Kautschttsck 3i „ ^02 detto »829.
29 Lorenz Achatschitfch 60 „ l8u^ dctto ,8l5,
Zo Barthelmä PoNack i33 Neumarktl »807 detw ,823.
5i Joseph Vout »62 „ >6o3 detto ,823.
Z2 Anton Nout 9 Hr^schaH" »604 detto 1821.
35 S imon Petermann 11 Scherounitz '601 detto ' 8 , 6 .
35 Urban Ieglitsch 22 „ 18,0 d?no 1820.
25 ' Anton Nuvälin ^ 26 „ . '»06 dccto ,620.
56 Simon Supann 2 Smowtfch ^ ^ - detco 1822.
5? Franz Pallovitsch 12 ,. '6oy detto 1822.
38 Anton Tsckopp 18 „ lU«2 detto 18,8. .
3q Clemens Raunig ,̂  >»c^ „ i8o3 detto . ,8 i3 .
^ ^acob Wohinz ' 2 9 ' „ »604 ' detta ^ . ^623.
4 l Mathias'Supann 5? ., »6o5 , oetto »825.
,̂2 Franz Suppan ' 2 „ >8o8 detto ,8lS.

4Z Joseph Legath - ' - i3 Moste '^°7 ;etts 1818.
^,. Johann Lebar . . . 16 ^ , ^606 detto ,8 ,5 .
/ ^ .Michael Lebal ,6 „ ^ l o detto 1822,
4 H ! ' TdomaSPcistou 12 Sabresnitz > ^ " detto
4- S imon Sckandec ' ^? ^ »800 dctto ,620.
/.^ Ma'thias Moschick 5 BreZmtz '607 detto ,827.
/,l Harthelmä Justin' 12 „ »Ü09 , dktto ,826.
5o Mathias Kristophitsch »2 Voschtze »6o5 detto »8»5.



G e b u r t s»

?̂ Vor- und Zuname A ,̂  Anmerkung
L l ^^ O r t ^ "

5——_____ K ^ ^
bi Mathias Hrovath 16 Vormarkt 1804 paßlos abwesend seit,820.
^2 ,, Johann Polame 4ü Borstadt Radmannsd. »8o3 detto 182a.
02 3)lichael Polame ^6 „ ,3o5 detto 1826.
^ Johann Füster 2g Stadt Radmannsdolf ,3o6 detto ,827.
^ Stephan Defchmann 26 Viqaun 180» detto ,3»5.
^b Andreas Domz '2 Poliitsch »Lio detto ,828.
5? Lotenz Ascbmann >5 S t . Luzia l2o2 detw »621.
bU Anton Mu ly <9 M la ta '606 detto ,626.
"9 Ignaz Ial len , 11 Slattna- »6c»5 ' detto 1820.
bo Anton Mochontsch 16 » 1807 detto 1626.
6» Andreas Rößmann 25 hofoors 1802 detto 1621.
62 Jacob Praprotnig « 4 Prapretscke »8ln detto 1628.
63 Johann Rohmann 3o Bccsnch ^608 detto '1624.
54 Johann Wukounig 40 „ »608 ' letw ,822.
65 Michael Zwentel 54 „ '604 detto i8i5.
66 Stephan TfcharmaM 2 Oberottock »8o5 detto iL2g.
6? Georg Tboncw ,5 „ ^80^ detto ,8»^.
63 Joseph Globotschnig 2 Globoko '809 detto ,629.
69 AndreaS Schlibar 3 Mischetsche ^ " 4 detto i3 i6.

Veremte Bezirks »Obrigkeit Radmannsdorf am 26. December 1LZ0.

3» 9« ( l ) ^ ä N r . 1299«
^ e i l b i e t u n g s - E d i c t .

V o n dem Bezirks - Gerichte Senosetsch im
Adelsberger Krebse wlrd hiemit bekannt ge-
macht: Es sey auf Ansuchen des Herrn Jo-
hann Dejak aus Senosetsch, die executive Fell«
bietung der, dem Anton Mucha in Bründel ge-
hörigen, der Herrschaft Luegg, su.d Urb. N r . Z5
dienstmäßigen, und gerichtlich auf 273l fi.
C. M . geschätzten Halbhube, sammt A n - und
Zugehör wegen schuldigen 174^ . o. 3. c. be«
williget worden. Zu diesem Ende werden die
Ternnne auf den 17. Jänner, 21 . Februar
und z6. März i 8 3 l , jedesmal Früh um 9
Uhr im Orte Bn lndc l , mit dem Anhange fest-
gesetzt, daß in dem Hal le , als diese Realität,
bei der ersten und zweiten Feilbietung weder
um noch über den SchäHungswerth an Mann
gebracht werden konnte, solche bei der dritten
" l "h unter demselben hintangegeben werden
wurde. Wozu die Kauflustigen m,t dem Bei-
latze emgeladen werde»? , -daß die dießfälligen
7?ed!ngmsse nebst der Schätzung allhier einge-
sehen werden können.

Bezirks. Gericht Senosetfch den ü . De-
cember 16Z0. .

Z, 10. (1) Nr. 1208.
F e i l b i e t u n g s - E d i c t .

Von dem Bezirks« Gerichte Senosetsch im
Adelsberger Krelse wird kund gemacht: Es sey
auf Ansuchen des Machlas Ambroschizh vorl.
Unterurem, die executiue Fe,lbletung der,
dem Matthäus Zakulm von Unterurem gehö«
rigen, der Staatsherrschaft Adelsberg, «uk
Urb. N r . 826 diensimaß,gen, und gerichtlich
auf l o i 2 st. 20 kr. E. M . geschätzten U^4
Hübe, sammt An« und Zugehör wegen schul-
digen 2o3 st. c. 8. c. bewilliget worden. Zu
diesem Ende werden die Termine auf Hen 2^.
Jänner, 26. Februar und 2 1 . März i 8 2 i ,
jedesmal Früh um 9 Uhr im Dr te Unteru-
rem, mit dem Anhänge festgesetzt, daß in
dem Fal le, als diese Realllät bei der ersten
und zweiten Fcilbietung weder um noch über
den Schätzungßwerth an M a n n gebracht were
den könnte, solche bei der dritten auch unter
demselben hintangegcbcn werden würde. W o -
zu die Kaüstustlgen mtt dem Beisätze eingela-
den werden, daß die dießfälligen Bedingmsse
nebst der Schätzung allhier eingesehen werden
können.

Bezirks- Gerichttzenosctsch den i 5 . De-
cember iLZo.
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Z. !6gg. (5)

Ann Mücktritt fin
Vet Ktatt

b e i d e r g r o ß e n L o t t e r i e

des berühmten

k. k. privil. Theaters an der Wlien,
wobei Zst,Wft k. k. Ducaten in Gold,

l 1Z ,Wt t fi. W . W . , und

sicher gewinnende ^sao^rothe Prämien »Lose gewon-
nen werden.

Die Ziehung wird bestimmt und unwiderruf-
lich nächstkommenden 16. May vorgenommen.

Diese in jeder Hinsicht auf das Vortheilhafte«
ste eingerichtete Lotterie verdient mit allem Reckte
dle ihr allgemein zu Th«il werdende Aufmerksam«
teit , und die Epiessustigen haben sich auch bereits
in solcher Zahl eingefunden, als es vielleicht noch
bei kein« frühern Ausspielung der Fall gewesen,
wodurch es dem untecfertlgten Großhanolungshau-
se allein möglich wurde, dem Rücktritte in fo tur»
zer Zeit zu entsagen.

Die Gewinnste dieser Lotterie vertheilen sich
»n zehn Haupttreffer, nämlich: DaS Theater an
der Wien sammt Zugchör oder bare 25ooa Stück
k. t. effective Ducaten in Gold; das schöne haus
Nr- 5g, auf der Windmühl. oder bareLoac» Stück
t. k. effective Ducaten in Gold , und Treffer zu
2ooo/ i5c»o, looo, 8oc», 5c»o, <^oa, 2oc>, 2«a
Stück k. t. Ducaten in Go ld , im Betrage von
3970a Stück s. t. Ducaten in Gold, ferner 6490
Nebentreffer mit bedeutenden Gewinnstcn in Gold
im Betrage von »o3c>o Ducaten, dann 23ooftTref«
fer im baren Gelde, betragend l^öoao st. W . W .
und in »5oo Prämien für die schwarzen Lose, be<
stehend in 45oa Stück lothen sicher gewinnenden
Prämien > Loscn, welche in Treffer von ,ooo, 5oo
Zoa, ion , 5o, 25, 20, zo bis » Etück abgetheilt
sind.

Jedem Lcs. Inhaber, welker mit der sehr
kurzen Hiehungsoeranderung nicht einverstanden
sevn soNte, tlelbt es freigestellt, und zwar in
Wien binnen drei Wochen, in den Provinzen aber
binnen vier Wochen vom Tage der Ankündigung
die gemachte (Umlage auf jenen Pläycn und bei
jenen EoNectanten, wo solche geleistet wurde, ge»
gen Rückstellung der Ordinal'Lose sostenfre» zu-
rück zu erheben. — Die rolhen Frcylofe dieser Lot»
terie sind bereits gänzlich vergriffen, und jeder
Abnehmer von 5 schwarzen Losen erhält nunmehr
4 gewöhnliches Los unentgeltlich.

Gme neue sehr vortheilhafte Einrichtung des
Svielplans begünstiget die schwarzen Lose mit dem
unglmeinen Vorzüge, daß solche auf die sehr be»
deutenden Treffer der rothen Freylose von »ibcoo ss.
W . W . und 5ooo Etück t. s. Ducaten in Gold
mitspielen , und daß ein schwarzes Los 1000,
5oo, 2oc>. »oa, 5o, 25, io ic. Stück rothe
Zteylose gewinnen kann.

Jedes schwarze Los fann daher mä)t bloß loao
sichere Gewinnste von »5c»a, 600, 400, Zoo, 20»
ic. Ducaten in Gold in der Freyloö« Ziehung ma»
chen, sondern spielt auch mit den gewonnenen
Freylofen in der haupt,iehung auf alle Realitäten«
und Geldtresser mit. DaS Los kostet 5 ft. G. M .

Wien den ,0 . December ,83«,.
H a m m e r und K a r i S .

Z. »?23. (3) Nr. 25g7.

G d i 5 f.
Von dem vereinten Bezirks. Gerichte Mün«

kendorf wird den unbekannt wo abwesenden E t '
ben des zu Ltein verstorbenen Bürgers uni)
Rathsverwandten Joseph Oblack, mittels gegen«,
wältigen Ooictes erinnert:

Gs habe Franz Wreschar, Inhaber des Gu«
tes Untelperau, wider die Verlaßmassa des Io«
seph Odlack, und dessen unbekannten Orden, die
Klage auf Zuertennung des Eigenthums auf die,
zu dem, oem (Alundbuchsamte des Stadtkam«
meramtes T re i n . »ul? Rectif. Nr. 67 , und Urh.
Nr. 94 unterstehenden, und auf Namen Iofepl,
Oblack, vcrgcwährtcn Meierhof stehörig« , nächst
Neumarttl bei Stein liegende Wiese, genannt
Oblalcuu tsÄUnilc, ooer auch ti-ÄU!niI> 5:1 l^urscln-
NÄrj2in, durch Orsihung und aquisitiv« Verjäh«
rung angebracht und um Anordnung einer Tag»
sahung diescrwegcn gebeten, diese auch und zwar
auf den 22. März l . I . eririrtt.

Da diesem Gerichte die Erben des Joseph
Qblack, gewesenen BürgerS und Rathsverwand«
ten zu S te in , und deren A iftnlhaltsorte unbe«
lannt , sie auch vieNeicht in tiefen t. f. Oiblan»
den nicht anwesend sind; la bat selbes zur Vertbeidi»
gung deren Rechte den hsrrn vl^. Leopold Bau.rn«
garten, Hof »und Gerichts« Acvocaten zuLülbach
als tZurator desteNt, mlt eem die angebrachte
Rechtssache nach der für 0,c k. k. Grdlandeu be«
stehende a. G. Q. abgnührc und entschieden
werden wird.

Die unbekannten Erben des Joseph Oblack,
weiden demnach ocssen zu dem Ente erinnert,
daß sie allenfalls cntweter sclbst zur rechten Zeit
hierolts zu erscheinen, oder dem aufgestellten ^u«
rator ihre Rechtsbehetfe an die hano geben, oder
sich selbst einen andern Sachwalter bestellen uni>
diesem Gerichte bekannt machen, überhaupt aber
im ordentlichen Rechtswege einschreiten mögen,
als sie sich wierigens die aus ihrer Veradfäumung
entstehen mögenden geschlichen Folgen selbst bet»
zumessen haben würden.

Bezirks, Gencht Münkendolf am 2 , , De-
cember »63o.

N a c h r i c h t.
I m Kaffeehause am Platze ist

vom l . Jänner i83i angefangen, die
Wiener Zeitung gegen bilUge Be-
dingnisse, zu vergeben.



Anhang zur Aaibacher Ueitung.
Ml««°l° l««!sch« »e°b»chluna<„ zu e°it>ach °̂"«r°m„°Hnd!,?,«

B a r o m e t e r T h e r m o m e t e r W i t t e r u n g Gruder'fchcn Oanal -

R^illt « Früh l Mit tag Abends Früh Mittag Abend Lrüh Mittags Abends -^
^ s v ^ ^ . ^ ^ " s-^ — ' ^ ' : l'is bis bis over o ' o " «, ' "
5- l «- l Z . I L. Z . ! tz. K . z W K . j W j K - j W 9 Uhr 3 Uhr 9 Uhr _.

^ n ^ ' ^ ' ^ ^ ° 27 ^ ^ < « ' / ü . l — s< — H l — s ^ l reqner . l schön Nc°bel ^ 5 1 9 ö
lU^o Zo, 27 ^ 8 z^ ^ g ,^ 45 — ä — 6 — Slttüb schön schön 5 5 , » 0
« ' ^? 4'? H? " i ^ 37 Z.4 ^ 6 _ 7 ' — 7 ichi)„ schön schön 5 5, 9 0

> ^ a n . i . z^ 2.8 57 H.8 «7 32 — 8 — 3 , — L Regen Regen Nebel 5 5 4 0
'u^i H. 27! 5,2 27 3,3 27 4.4 — 7 — 7'— 6 Regen Ncgen triib >j< b » 0
» ^- 2?^ ä,9 27 5,2 «7 5,8 — 7 — ß ' — 6"reqnel-- regner. rtgner. ^ 4 »0 0
« ^lä-l2?^6.a^7^^6^,7^ 5>3^—,! 6 , — ! 6 — j 5 trüb tr i ,b t rüb ^ 4 2 0

A i i m c r k u n g . Das Krcu^c'che!, (^) Kei den Waffcrlidhen zeigt die Hohe des Wasserspiegels am Pegel bei der Einmündling
0.^, ^„wachflusses m den Grudcr'scheu Canal übck die alte Schlcußenbettung, und der Querstrich < —) die Tiefe unter

^erzeichniß vcr hier verstorbenen.
D e n 29. December i L Z o .

Apollonia Podworschek, Oebstlcrinn, alt 5? <̂ ak,r.
M der Kren-Gasse, Nr. «9, <vm Nervensieder

Den 1. Jänner iL2^. Maria Zwillich, ^ s t ^
tu s "me , alt 73 Iab r , im Neber, Nr. 2 / , an.'der
Wassersucht. - . Antonia Stupert, Aufsehers-Weib,

t e n s c h w i ^ ^
. Den 4. Dem Johann Widmar, Binderaesellen.

f ^ m ° ^ " ^ ^ ? l ' " , alt 6 Monat, in.der Gradi-
scha. Vorstadt, Nr. 6 , an Fraisen.

I m k. k. M i l i t ä r " S p i t a l .
D e n 2?. D e c e m b e r 1 8 3 0 .

Joseph Warga, Gemeiner vom k. k. Fürst Lich-

tenstem Husaren-Regiment Nr. 7 , alt 19 Jahr , an
der Entkräftung.

Den 23. Dec. Thomas Worschiseg, Gemeiner
vom k. k. illyrisch: innerösterreichischen Militar-Gränz-
Cordon, alt 47 Jahr, an der Vrustwaffersucht.

Z. 3. (2)
N a c h r i c h t .

Die vom Herrn Joseph B o s i z i o für
dm heurigen Carncoal compomrten Rcdout-
Dcutschen im Clavier-Auszuge, werden mit
Ende dlcscr Woche m einer eleganten Auflage
in Wien bei H a s l i n g e r , in Kupfer gesto-
chen, in dcm hiesigen Zcitungs-Comptoir und
bei Hcrrn P a t e r n o l l » zu Zo kr. das Stuck,
vorrathig seyn.

18 3 1 .

?? e r z e i ch n i ft
' d e r

wohlthätigen Neujahrs-Gratulanten in Laibach, welche zum Be/sten des hiesigen A r m e n -
I n s t i t u t s Neujahrswünsch-Erlaßkarten gelöset haben.

» E s f o l g e n d ie beste» u n d h e r z l i c h s t e n W ü n s c h e A l i e r — a n A l l e . "

( F o r t s e t z u n g . )

977 Herr Jacob Ferd. Fröhlich, k. k. erster
Kreiscsmmlssär zu Adelsberß.

^ " " „ Wenceslaus Wobersclel, k. k.Ober-
^ lleutenantvomhlesigen aarns. Reg.

979 Te. Fürftl. Gnaden Hr. Georg Mapr ,
Fürst-Bischof von Gurk.

9«o Yerr Llugustm Queißer, Verwalter der
Bezirks. Herrschaft Flödnia.

c)8i Herr Franz Iancsch.

963 ,, Alex Echufterschltsch, Kaplan in
Gulenfeld.

98Z „ Fr>,nzL'0o. Gapp/ Ritter von und'
zu Tom-merburg, k. f. prl?r, Zsll^
Einnehmer in Mött lmg.

(Forisetzuna fo la t . ^
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Vermischte Verlautbarumen.

z. Z . 16Z4. (1) N r . 2o65<
F e i l d i e t u n g s » E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Um-
gebungen Laibachs wird bekannt gemacht: Es
sey'auf Ansuchen des Herrn Gregor Mathias
Drenig von Laibach, in die öffentliche Feilbie-
tung der, dem Johann Sker l / vulgo Kosu,
gehörigen, zu Oberschischka, sud Eonsc. N r .
36 liegenden, der Gült Neuwelt und Jam«
Nlgshof, 5ud Urb. N r . 3 9 , Rect. N r . 92
dienstbaren, gerichtlich auf 1670 ss. 3a kr.
M . M . geschätzten halben Kaufrechtshube ,
mtt Ausnahme der hievon excindirten Bestand-
theile wegen aus dem Urtheile, ääo. cz., zu-
gestellt 14. Jun i i 3 2 3 , N r . 192, schuldi-
ger 61 fi. 36 kr. M . M . sammt 5 ojo In ter ,
essen seit 1. Ma i 1822, dann i ft. 5 / kr.
zuerkannten Gerlchtskosten und Guperexpen»
sen gewllllget worden.

Zu diesem Ende werden nun drei Feilbie»
tungstagsatzungen/ und zwar die erste auf den
2 1 . December l. I . , die zweite auf den 2 , .
Jänner und die dritte auf den 2/5. Februar
i 8 3 l in I^aoo der Realität zu Oberschlschka
mit dem Anhange angeordnet, daß, falls dle-
se Hübe bel der ersten und zweiten Tagsatzung
um den Gchätzungswerth oder darüber nlcht
an Mann gebracht werden jollt? , selbe he» der
dritten Fe>lbl«tung auch unter der Schätzung
hlntangegebcn werden würde.

Sämmtliche Kanssustige und Tabular-
gläubiger werden hlezu zu erscheinen m:t dem
Beisatze eingeladen, daß die Ltcllatioasbeding-
nisse und das Gchayungsploiocolliagllch h,er-
gmts elngei'cyen wcrden können.

K. K. Bezirksgericht zu Linbach am i5 .
November i83n.

A n m e r k u n g . B?> der ersten Fcilbietungs?
Tagsitzung hat sich kem Kauftuftlger
gemeldet.

z< Z. 16/,,. ( l ) N r . !9?5.
Fe i l bi e tu n q s - Ed : ct.

Von dem k. k. Bezirks - Gerichte der
Umgebungen Laibachs wird bekannt gemacht:
Es sey auf Ansuchen bcs Macibaus Bolth
von Gunzle , »n d>e öffentliche Feilblscung der
dem Caspar Boitb von Glasieschttsch gehöri-
gen, der Pf^irrklrchengült S t . Ve>.t ob kai«
bach, snl, Urh, N r . i 5 , dienstdnren, mit gê
rlchtllchem Pfandrechte belegten, und gericht-
lich auf 396 st. 40 kr. M . M . , geschätzten
Kaische/ wegen aus dem «vnthschaftsamtlichen
Nergle>chc, ääu^ i 5 . M a y , inta^ulaw 16.

I u n y i 6Za , scbuldigen 25f l . 20 kr. M . M .
Q. 8. o. z und Executions-Kosten, gewilllget
worden.

Zu dieftm Ende werden nun drey Tage
sayungen, und zwar: die erste auf den 22.
December l. I . , die zweyte auf den 22.
Jänner, und die dritte auf den 25. Februar
i 8 3 i , jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr
in I^oco Staneschitsch, bey dem Schuldner
mit dem Beysatze angeordnet, daß, Falls die-
se Realität bey der ersten und zweyten Tag-
satzung um den Sckätzungslverth oder darüber
nicht an Mann gebracht werden sollte, selbe
bey der dritten Feilbietung auch unter der
Schätzung hintangegeben werden würde.

Sämmtliche Kauflustige und Tabular-
gläubiger werden hiezu zu erscheinen mit dem
Anhange eingeladen, daß dte tneßfallige Schä-
tzung und die Licitations« Bedingrnffe täglich
Hieramts eingesehen werden können.

K. K. Bezirks- Gericht zu Laibach am 4.
November i83o.
A n m e r k u n g . Bey der crstcn Feilbietungs-

Tagsatzung hat sich kein Kaustustlger
gemeldet.

Z. 4. (2)
M a ch r i ch t.

Unterzeichneter gibt sich die Ehre
einem verehrungswürdigen Publicum
bekannt zu machen, daß er einen Vor-
rath von Manns - und Frauen-Mas-
kenkleidern besitzt, die zu allen Stun-
den in seinerWohnung, im Theater-
gebäude ausgeliehen werden Auch sind
bei ihm die feinsten Larven und Na-
sen von allen Gattungen mn die bil-
ligsten Preise zu haben.

A o h a n n - N s l d i g ,
M^kcn.'E>acnthnmer.

Z. 1563. (5)
W o h n u n g s - V e r m i c t h u n g .
Auf der Wiener Straße ist im neucn

Kaffeehause eine Wohnung im zweiten Stocke,
bestehend aus sieben, und nöthigenfalls auch

^ aus acht Zimmern, Küche, Speis, Holzleq?,
und einer Stallung auf ,vicr bis fünf Pfcr-
den, ncbst Schupfen und einigen Kellern, bis
kommende Georgian zu vergeben. Das Nä-
here deshalb erfahrt man bci der Hauscigei^
thümennn daselbst.

(Z. Intelligenz-Blatt Nr. 3. d. 6. Jänner lSZi.)


